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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
SEPTEMBER
So, 03.09.  
  Link  
zum Programm

SEPTEMBER
Do, 07.09.  18.30 Uhr
Stuttgart, Haus der Geschichte, 
Konrad-Adenauer-Straße 16

SEPTEMBER
Fr, 08.09.  19.30 Uhr
Stuttgart Luginsland,
Begegnungsstätte,  
Barbarossastraße 52

SEPTEMBER
Sa, 09.09. 
Waiblingen 

SEPTEMBER
Sa, 09.09.  13.00 – 22.00 Uhr  
Stuttgart,
Galerie AK2,  
Lorenzstaffel 8

EUROPÄISCHER TAG DER JÜDISCHEN KULTUR, MOTTO 2023: ERINNERUNG
Auch zahlreiche Orte in Baden-Württemberg und im Elsass haben ein viel -  
fältiges Programm zusammengestellt: Ausstellungen, Konzerte, Synagogen- 
und Friedhofsbesuche, kulinarische Entdeckungen, Filmvorführungen und 
Vorträge. (Textquelle: lpb) 

SOFA-TALK: EIN WONDER MIT HALDING-HOPPENHEIT AUF DER COUCH
Frl. Wommy Wonder und die LSBTTIQ-Aktivistin Laura Halding-Hoppenheit 
unterhalten sich – und das Publikum – über Humor und Tabubrüche. 
(Textquelle: Haus der Geschichte)

VORTRAG: TERRE DES HOMMES, ERDE DER MENSCHLICHKEIT 
Wir schützen Kinder vor Sklaverei, helfen Flüchtlingskindern, kümmern  
uns um Opfer von Kriegen, Gewalt und Missbrauch und sorgen für die 
Erziehung und Ausbildung von jungen Menschen. Mit Frau Schiffer.  
(Textquelle: Naturfreunde)

AMNESTY INTERNATIONAL INFOSTAND 
Die Waiblinger Amnesty-Gruppe informiert zu El Salvador.

SIEDE-KESSEL KLIMAFESTIVAL 
Wie treiben wir Veränderung voran? Auf unserem Klima-Festival wollen wir 
uns dazu mit Akteuren aus Bewegungen, Gewerkschaft, Zivilgesellschaft 
und Partei in spannenden Vorträgen und angenehmer Atmosphäre austau-
schen. (Textquelle: Die AnStifter) 
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SEPTEMBER
So, 10.09.  13.00 Uhr
Stuttgart,  
Schlossplatz

SEPTEMBER
So, 10.09.  15.00 Uhr
Stuttgart, Gewerkschaftshaus,  
Willi-Bleicher-Straße 20 

SEPTEMBER
Mi, 13.09.  19.30 Uhr
Stuttgart,  
Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

SEPTEMBER
Mi, 13.09.  20.00 Uhr
Stuttgart,  
Kino EM, Bolzstraße 4

SEPTEMBER
Do, 14.09.  18.00 Uhr 
Landesbibliothek
online   Link

SEPTEMBER
Do, 14.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, Paulinenpark,  
Seidenstraße 3

SEPTEMBER
Do, 14.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof, Büchsenstraße 33

SEPTEMBER
Do, 14.09.  19.30 Uhr
Stuttgart,  
Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

KUNDGEBUNG: STOPPT DAS TÖTEN IN DER UKRAINE 
Veranstalter: Die AnStifter, Ohne Rüstung Leben, DIE LINKE BW, Verein für 
Friedensarbeit, pax christi. Mit Margot Käßmann, Martin Gross und Gerhard 
Trabert. (Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG / DISKUSSION: MILITARISIERUNG VON POLITIK UND SPRACHE
Ein gefährlicher Paradigmenwechsel deutscher Politik. Mit mit Ingar Solty, 
Sozialwissenschaftler und Referent für Friedens- und Sicherheitspolitik am In-
stitut für Gesellschaftsanalyse der Rosa-Luxemburg-Stiftung. (Textquelle: RLS) 

VERNISSAGE UND LESUNG: ZUR SPRACHE BRINGEN. Vom Missbrauch weiblicher Körper zu 
Zwecken des Krieges
Der Schwerpunkt der Ausstellung liegt auf der Frage, wie nach derartigen 
Gewalterfahrungen weitergelebt werden kann. Mit Ulrike Draesner. Modera-
tion: Jan Ehlert. Ausstellung bis zum 15.12. (Textquelle: Literaturhaus)

AMNESTY STUTTGART ZEIGT DEN DOKUMENTARFILM: BE WATER – VOICES FROM HONGKONG
Der Film von Lia Erbal bietet nicht nur einen tiefen Einblick in die Gescheh-
nisse eines demokratischen Aufstands und dessen brutaler Niederschlagung, 
sondern fungiert gleichzeitig als eindringlicher Weckruf für die Zukunft. 
Filmgespräch mit dem Verein Hongkonger in Deutschland.

VORTRAG: DIGITALISIERUNG FÜR DIE ÖKOLOGISCHE TRANSFORMATION 
Die Debatten um den Klimawandel führen wir seit Langem. Wie können 
die neuen Technologien zu Nachhaltigkeit beitragen? Mit Dr. Steffen Lange. 
(Textquelle: Landesbibliothek)

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Aktuelles aus den Stadtteilen und den Freundeskreisen; neue 
rechtliche Entwicklungen mit Rechtsanwalt Weidner; Haupt-
tagesordnungspunkt. (Textquelle AK Asyl)

VORTRAG: UKRAINE VERSTEHEN. Geschichte, Politik und Freiheitskampf
Die Ukraine musste eine Menge verkraften, vielleicht mehr als jede andere 
Nation Europas: Zerstörung des Kosakenstaates, Holodomor, blutige Revolu-
tionen und Putins Invasion. Mit Steffen Dobbert. (Textquelle: Hospitalhof)

VORTRAG UND GESPRÄCH: GESCHLECHT UND WAHRHEIT
Was für eine Rolle spielen Machtstrukturen für das Verhalten der Geschlech-
ter bzw. der Bewertung dieses Verhaltens und wo beginnt die Struktur der 
Macht? Die promovierte Philosophin Svenja Flaßpöhler setzt sich kritisch 
mit der MeToo-Bewegung auseinander. (Textquelle: Literaturhaus) 

https://www.wlb-stuttgart.de/die-wlb/kultur-und-wissenschaft/veranstaltungen/klimawandel-und-nun/
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SEPTEMBER
Fr, 15.09.  14.00 Uhr
Stuttgart, 
Schlossplatz

SEPTEMBER
Fr, 15.09.  15.00 Uhr
Ludwigsburg, 
Marktplatz

SEPTEMBER
Fr, 15.09.  14.00 – 22.00 Uhr
Stuttgart, Joseph-Süß- 
Oppenheimer-Platz

SEPTEMBER
Fr, 15.09.  Einlass 19.00 Uhr
Stuttgart, Merlin,
Augustenstraße 72

SEPTEMBER
Sa, 16.09.  08.00 – 15 Uhr
Ludwigsburg, Rathausplatz

SEPTEMBER
So, 17.09.  ab 09.30 Uhr
Stuttgart, 
Sickstraße 165

SEPTEMBER
So, 17.09.  19.00 Uhr
Amnesty International
online   Link

SEPTEMBER
Mo, 18.09.  17.00 – 20 Uhr
Heinrich Böll
online   Link

KLIMASTREIK
Vor wenigen Tagen hat die UNO verkündet, dass die nächsten 5 Jahre vermut-
lich die wärmsten seit Beginn der Wetteraufzeichnung werden. Die Teilnahme 
von Amnesty ist geplant. (Textquelle: Klima- und Umweltbündnis Stuttgart)

KLIMASTREIK
Nie zuvor war es wichtiger als in diesem Jahr, dass Menschen weltweit für 
Klimaschutz aufstehen. Die Teilnahme von Amnesty ist geplant. (Textquelle: 
Klima- und Umweltbündnis Stuttgart)

2. FESTIVAL FOR TOLERANCE
Ein Platz für Joseph Süß Oppenheimer! Kommt vorbei! Wir freuen uns auf 
euch!   Link zum vielfältigen Programm und zum Denkblatt Joseph Süß 
Oppenheimer. (Textquelle: Stiftung Geißstraße)

20. INTERNATIONALES NO & LOW BUDGET KURZFILMFESTIVAL 
Der subkulturelle cineastische Höhepunkt in Stuttgart. Von Animationen, 
über Minispielfilme, Fake-Dokumentationen, Dramen bis hin zum Bad Taste 
Trash ist alles dabei. (Textquelle: Merlin) 

FLOHMARKT
Die Ludwigsburger Gruppe von Amnesty International nimmt mit einem 
Stand teil. 

17. STUTTGARTER LEBENSLAUF 
Für alle Menschen, die sich gerne bewegen! Der Erlös des Laufs kommt 
dem Engagement von just human und dem Regenbogen-Refugium des Zen-
trum Weissenburg für LSBTTIQ-Geflüchtete zugute. Amnesty Stuttgart wird 
mit einem Infostand vertreten sein.   Link zu allen Infos auf der Homepage 
des Stuttgarter LebenSlaufs. (Textquelle: Stuttgarter LebenSlauf)

VORTRAG UND DISKUSSION: EL SALVADOR IM AUSNAHMEZUSTAND
Zwei Mitarbeitende der Menschenrechtsorganisation Cristosal werden über 
die aktuelle Situation der Menschenrechte im Land und daraus folgende 
Konsequenzen berichten. Veranstaltung des Ökumen. Büros für Frieden und 
Gerechtigkeit, München, und Amnesty International, El Salvador-Ko-Gruppe, 
Waiblingen. Anmeldung unter elsal@oeku-buero.de.

WORKSHOP: ALLYSHIP! SOLIDARISCH GEGEN RASSISMUS! 
Was heißt es genau, Ally zu sein? Aus welchem Grund möchte ich Ally sein? 
Will ich nur Gutes tun? Spreche ich für eine Person, über sie oder mit ihr? 
Wen unterstütze ich? Was erwarte ich? Und welche Bedeutung hat mein 
Weißsein für mein Engagement und meine anti-rassistische Haltung? Mit 
Rita Zobel und Aşkın-Hayat Doğan. (Textquelle: Heinrich Böll Stiftung) 

https://www.geissstrasse.de/veranstaltungen/2-festival-for-tolerance/
https://www.stuttgarter-lebenslauf.de/lebenslauf2.html#anmeldung
https://www.ai-el-salvador.de/files/ai_el_salvador/PDFs/Veranstaltung%20Zaira+David_dt_final.pdf
https://calendar.boell.de/de/event/allyship-solidarisch-gegen-rassismus-1
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SEPTEMBER
Di, 19.09.  19.30 Uhr
Stuttgart, Welthaus,
Globales Klassenzimmer, 
Charlottenplatz 17

SEPTEMBER
Mi, 20.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10
online   Link

SEPTEMBER
Mi, 20.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4

SEPTEMBER
Do, 21.09.  18.30 Uhr
Ludwigsburg, Staatsarchiv,
Arsenalplatz 3

SEPTEMBER
Sa, 23.09.  15.00 – 22.00 Uhr
Stuttgart, Freies Radio,
Stöckachstraße 16a

SEPTEMBER
So, 24.09.  10.30 Uhr
Stuttgart, Clara-Zetkin-Haus,
Gorch-Fock-Straße 26

SEPTEMBER
Mo, 25.09.  18.00 Uhr
Stuttgart,
Württ. Landesbibliothek,
Konrad-Adenauer-Straße 101
online   Link

SEPTEMBER
Mo, 25.09.  18.45 Uhr
Stuttgart,
Cinema, Ecke Bolzstraße 4/ 
Königstraße 22

VORTRAG UND PODIUMSDISKUSSION: STADTTEIL-INITIATIVEN ALS AKTEURE SOZIALER  
QUARTIERSENTWICKLUNG
Mit Vertreterinnen des Gemeinderates: Maria Hackl (SPD), Petra Rühle 
(Bündnis 90/Die Grünen), Tina Schumann (PULS) angefragt. Moderation: 
Ulrich Fellmeth. (Textquelle: Welthaus)

HYBRID-AUTORENLESUNG: DER SESSEL
Den britischen Historiker Daniel Lee führte die Suche nach der Herkunft 
von historischen Dokumenten und einer Spur des SS-Manns Robert Griesin-
ger u. a. nach Stuttgart, Berlin, Prag und New York. (Textquelle: Hotel Silber) 

LESESTUNDE: GLÜCKWUNSCH – 15 ERZÄHLUNGEN ÜBER ABTREIBUNG
Wohl noch nie konnte so offen über Abtreibung geschrieben und gesprochen 
werden wie heute – und doch ist sie weiterhin gesetzlich umstritten und 
birgt Potenzial zur Polarisierung. (Textquelle: Literaturhaus)

DISKUSSION / VORTRAG: DER UKRAINE-KRIEG IM GLOBALEN KONTEXT 
Der Vortrag von Jörg Kronauer will diese Vorgeschichte des Kriegs, die 
Reaktionen des Westens auf ihn und seine Folgen in den Blick nehmen. 
(Textquelle: RLS) 

SOMMERFEST 2023
Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest! Kommt vorbei und feiert mit! 
Open-Air-Radio, Liveacts, Leckeres vom Grill, kühle Getränke, Radiomacher_
innen kennen lernen, Senderäume besichtigen etc. (Textquelle: Freies Radio)

MATINEE: MILITÄRMACHT EU 
Es gibt gewaltige Anstrengungen, die EU als Militärmacht weiter auszubau-
en. Bis 2025 sollen sich die Rüstungsausgaben um 32 % gegenüber 2021 
erhöhen… Mit Annette Groth. (Textquelle: Naturfreunde) 

VORTRAG UND GESPRÄCH: ZWISCHEN OST UND WEST. Außenpolitische Perspektiven der 
Türkei in Geschichte und Gegenwart
Seit ihrer Gründung im Jahr 1923 steht die Türkei aufgrund ihrer besonde-
ren geographischen Lage vor ganz eigenen geopolitischen und strategischen 
Herausforderungen. Mit PD Dr. Gülistan Gürbey und Dr. Yaşar Aydın. (Text-
quelle: Landesbibliothek)

BUNTE KURZFILM-VIELFALT: ANIMADOK CREATING*DIVERSITY 
Das Haus des Dokumentarfilms zeigt in Kooperation mit dem Internatio-
nalen Trickfilm-Festival Stuttgart ein AnimaDok Kurzfilm-Programm zum 
Thema Creating*Diversity. Die Einführung macht Christine Schäfer vom HDF.  
  Link zum Programm. (Textquelle: Haus des Dokumentarfilms) 

https://www.geschichtsort-hotel-silber.de/#veranstaltungen
https://www.wlb-stuttgart.de/sammlungen/bibliothek-fuer-zeitgeschichte/veranstaltungen/
https://www.dokumentarfilm.info/26749-bunte-kurzfilm-vielfalt-animadok-creating-diversity
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VORTRAG: SCHUTZ FÜR BAUERN UNTER BESATZUNG IN DEN SÜDLICHEN HEBRONBERGEN 
Mit Rudolf Rogg, Forstingenieur, Soziologe, ehem. Landesdirektor Palästina 
der Deutschen Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ). (Text-
quelle: KBW) 

DOKUMENTARFILM: VERGISS MEYN NICHT
Der Tod des Filmstudenten Steffen Meyn im Hambacher Forst ging im Herbst 
2018 durch alle Medien. Regie: Regie Fabiana Fragale, Kilian Kuhlendahl, 
Jens Mühlhoff. (Textquelle: Arthaus)

DOKUMENTARFILM: IF OBJECTS COULD SPEAK  
Ausgangspunkt des Films ist ein keulenförmiges Objekt der Kikuyu. Mit 
anschließendem Gespräch mit den Regisseur*innen Elena Schilling und 
Saitabao Kaiyare. (Textquelle: Lindenmuseum) 

LESUNG UND GESPRÄCH: KLIMA AUSSER KONTROLLE
Fluten, Stürme, Hitze: Wie sich Deutschland schützen muss. Was wird be-
reits getan und was sollte noch getan werden? Mit Susanne Götze. (Textquel-
le: Heinrich Böll Stiftung)

LESUNG UND DISKUSSION: PHANTOMBILDER. Die Polizei und der Verdächtige Fremde 
Eine kulturhistorische Analyse von Polizeigewalt und institutionellem 
Rassismus – und ein Plädoyer für eine konstruktive Debatte. Mit Georgiana 
Banita. (Textquelle: Manufaktur) 

VORTRAG: KEINE FALSCHE TOLERANZ! 
„Die Gefährdung der Demokratie geht in erster Linie nicht mehr von den 
Rändern der Gesellschaft aus, sondern von ihrer Mitte“, so der Politik-
wissenschaftler Wolfgang Kraushaar. (Textquelle: Hospitalhof) 

VORTRAG: REPORTER:INNEN IN KRISENGEBIETEN
Zu der Frage, warum sich Journalist:innen in Gefahr begeben und wie sie 
sich in solchen Situationen bewegen, bezieht sich Uli Reinhardt auf Repor-
tagebeispiele aus aller Welt. (Textquelle: Heinrich Böll Stiftung)

LESUNG UND GESPRÄCH: JUDENFETISCH 
Was bedeutet „Jüdischsein“ heute? Mit Deborah Feldman, von Holocaust- 
Überlebenden in den USA erzogen und ausgerechnet nach Deutschland 
emigriert. Moderation: Anat Feinberg. (Textquelle: Literaturhaus) 

BUSFAHRT: ORTE DER ZWANGSARBEIT IN STUTTGART-VAIHINGEN UND -MÖHRINGEN
Mit Zwangsarbeiter*innen aus den besetzten europäischen Ländern wurde 
im Zweiten Weltkrieg die Kriegswirtschaft aufrechterhalten. Zehntausende 
schufteten in den Kriegsjahren für Stuttgarter Betriebe. Die Busfahrt wird 
begleitet durch Dr. Karl-Horst Marquart und Elisabeth Marquart von der 
Stolperstein-Initiative Stuttgart-Vaihingen. (Textquelle: Hotel Silber)

SEPTEMBER
Mo, 25.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, Haus der Katholi-
schen Kirche, Königstraße 7

SEPTEMBER
Di, 26.09.  20.00 Uhr
Stuttgart, Atelier am Bollwerk,  
Hohe Straße 26

SEPTEMBER
Mi, 27.09.  18.00 Uhr
Stuttgart, 
Linden-Museum, Hegelplatz 1

SEPTEMBER
Mi, 27.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

SEPTEMBER
Mi, 27.09.  19.30 Uhr
Schorndorf, Club Manufaktur,
Hammerschlag 8

SEPTEMBER
Do, 28.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

SEPTEMBER
Do, 28.09.  19.30 Uhr
Schorndorf, Q Galerie für 
Kunst, Karlstraße 19

SEPTEMBER
Fr, 29.09.  19.30 Uhr
Literaturhaus  
Livestream   Link

SEPTEMBER
Sa, 30.08.  14.30 – 18.00 Uhr
Stuttgart, Hotel Silber, 
Treffpunkt im Foyer,
Dorotheenstraße 10

https://www.literaturhaus-stuttgart.de/event/judenfetisch-5748.html
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

Urgent Actions (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty International von willkürlichen Festnahmen, 
Morddrohungen, Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hin-
richtungen erfährt, startet die Organisation eine Urgent Action. Informationen 
über neue Aktionen kannst du auch als Push-Nachrichten erhalten.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in  
85 Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte ver-
letzt werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus 
aller Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder 
Menschenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Vietnam: Drohende Hinrichtung  zur Online-Petition
Israel: Todkranken Gefangenen freilassen!  zur Online-Petition
Ägypten: Menschenrechtsanwalt in Haft  zur Online-Petition
Bahrain: Sorge um Gefangenen im Hungerstreik  zur Online-Petition
Burundi: Gesundheit von Journalistin in Gefahr  zur Online-Petition
Russland: Regisseurin und Dramatikerin freilassen!  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

SEPTEMBER
Mo, 18.09.  
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
  
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/vietnam-drohende-hinrichtung-2023-08-15
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/israel-todkranken-gefangenen-freilassen-2023-08
https://www.amnesty.de/aegypten-menschenrechtsanwalt-noch-immer-haft-2023-08-17
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/bahrain-sorge-um-gefangenen-im-hungerstreik-2023-08-17
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/burundi-gesundheit-von-journalistin-gefahr-2023-08-17
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/russland-regisseurin-und-dramatikerin-freilassen-2023-08-22
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
Ausstellung
FACING THE TABOO
Stuttgart, 
bis 2. bis 18. September  
  Link

QUEERFILMFESTIVAL
Stuttgart, 
7. bis 13. September  
  Link

Ausstellung  
DAS HOHELIED DER VÖGEL 
Stuttgart,
8. September bis 29. Oktober  
  Link

TAG DES OFFENEN DENKMALS  
10. September  
  Link

Filmfestival 
LETSDOK 2023 
Stuttgart,
11. bis 17. September   Link

STUTTGARTER 
COMICTAGE 2023
13. bis 17. September 
  Link

Ausstellung 
ZUR SPRACHE BRINGEN
Stuttgart, 
13. September  
bis 15. Dezember 
  Link

1. STUTTGARTER FILMFEST  
DER GENERATIONEN 
17. September 
bis 30. November
  Link

Wanderausstellung zur Kinderhospizarbeit. Auf großformatigen Glasflächen 
sind die Gesichter von vier lebensverkürzend erkrankten Kindern abgebildet. 
Die Glaswände sind von allen Seiten begehbar. Den Bildern gelingt, was 
Worte kaum erreichen: Die Begegnung mit uns selbst im unheilbar kranken 
Kind. So werden Tabus und Sprachlosigkeit gebrochen. (Textquelle: KBW)

Das diesjährige Programm umfasst 26 herausragende nicht-heteronormative 
Spiel- und Dokumentarfilme. Mit dabei sind Highlights aus Venedig und To-
ronto, von Sundance und der Berlinale. Eine Retrospektive und ein Spotlight 
ergänzen online das Kinoprogramm. (Textquelle: Arthaus)

Die Ausstellung der Künstlerin Katia Kameli ist inspiriert von dem Epos 
„Die Konferenz der Vögel“ des sufischen Dichters Farîd-ud-Dîn Attâr (12. 
Jahrh., Persien). Das Epos folgt der Initiationsreise von Tausenden Vögeln 
auf der Suche nach dem mythischen Vogel Simurgh, einer Allegorie für das 
Göttliche. (Textquelle: ifa)

Endlich ist es so weit: Über 5500 Denkmale mit Programm und rund 500 
Rundtouren erwarten Sie am Aktionswochenende. Wir wünschen viel Freude 
beim Planen und Entdecken. (Textquelle: Tag des offenen Denkmals)

Im September 2023 finden die vierten bundesweiten Dokumentarfilmtage 
LETsDOK statt. Das Haus des Dokumentarfilms präsentiert in diesem Rah-
men „Stuttgart Mi Amor“ mit Screening & Talk (in Kooperation mit docfilm-
pool). (Textquelle: Haus des Dokumentarfilms)

Die Stuttgarter Comictage feiern dieses Jahr 5-jähriges Jubiläum! Vom 13.09. 
bis 17.09. gibt es in der Innenstadt wieder jede Menge Veranstaltungen rund 
um die 9. Kunst. Unser Schwerpunkt liegt in diesem Jahr auf Frankreich, wo 
es eine Graphic Novel schonmal auf den Platz des bestverkauften Buchs des 
Jahres bringen kann. (Textquelle: Comicjuju)

Ausgangspunkt für die Ausstellung „Zur Sprache bringen – vom Missbrauch 
weiblicher Körper zu Zwecken des Krieges“ war das Recherchematerial zu 
Ulrike Draesners neuestem Roman, in dem die unterschiedlichsten Frauen-
schicksale im Laufe des 20. Jahrhunderts in Polen und Deutschland erzählt 
werden. Die Ausstellung ist in Deutsch, Polnisch und Englisch angelegt und 
soll anschließend in Wrocław/Breslau gezeigt werden. (Textquelle: Literaturhaus)

Wir präsentieren aktuelle deutsche und internationale Spiel- und Dokumen-
tarfilme in Stuttgarter Quartieren, in Stadtteil- und Familienzentren der 
Mobilen Jugendarbeit, Senioreneinrichtungen, Begegnungsstätten, Kirchen 
etc.. Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist kostenfrei. Wir laden Sie alle 
herzlich zum „Kino“ in ihrer Nachbarschaft ein. (Textquelle: Filmfest) 

https://www.kbw-stuttgart.de/veranstaltungen/020923-facing-the-taboo/
https://arthaus-kino.de/specials/festivals/
https://www.ifa.de/ausstellung/katia-kameli-das-hohelied-der-voegel-ifa-galerie-stuttgart/
https://www.tag-des-offenen-denkmals.de
https://letsdok.de
https://www.comicjuju.de
https://www.literaturhaus-stuttgart.de/event/ausstellung-zur-sprache-bringen-vom-missbrauch-weiblicher-koerper-zu-zwecken-des-krieges-5738.html
https://www.stuttgart.de/veranstaltungskalender/veranstaltungen/kino-ganz-nah-1.stuttgarter-filmfest-der-generationen.php
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Ausstellung  
A SPACE OF ONE’S OWN 
S-Bad Cannstatt,
21. bis 24. September  
  Link

WELTKINDERTAG 2023 
20. bis 23. September
  Link zum Programm

Ausstellung
DIE FRAUEN VON BEKHAR
28. September  
bis Ende Februar 2024 
  Link

BILDER VOM AUGUST

UMSONST & DRAUSSEN, 
Stuttgart,  
5. August

DON’T FORGET AFGHANISTAN 
Stuttgart,  
11. und 12. August

Kundgebung
STAND WITH UKRAINE
Stuttgart, 
12. August

  Link Rede Konstatin
 
alle Bilder © privat

In ihren gesprächsorientierten Arbeiten thematisieren die Künstler*innen 
Migration und Vertreibung, individuelles und kollektives Leben in urbanen 
und suburbanen Umgebungen, öffentliche und private Räume, vielfältige  
Definitionen von zuhause und Haushalt, soziale Entfremdung und den Ein-  
fluss von Wohnraum auf menschliche Interaktionen. (Textquelle: H. Böll Stiftung)

Vor über 30 Jahren haben die Vereinten Nationen die UN-Kinderrechtskon-
vention verabschiedet mit dem Ziel, allen Kindern das Recht auf Überleben, 
persönliche Entwicklung, Schutz vor Ausbeutung und Gewalt sowie das 
Recht auf Beteiligung zu garantieren. Alle Kinder und ihre Familien sind 
herzlich eingeladen den Weltkindertag zu feiern. (Textquelle: Stadt Stuttgart)

Im April 2018 wurde mit Unterstützung von deutschen NaturFreunden das 
Umwelt- und Ausbildungszentrum für junge Frauen in Bekhar/Senegal eröff-
net. Inzwischen haben weit über hundert Frauen und Mädchen traditionelle 
Berufe erlernt. In zusätzlichen Abendkursen, die allen Einwohner/innen von 
Bekhar/St. Louis offenstehen, werden Themen wie Umweltschutz oder Hin-
tergründe des Klimawandels vermittelt. (Textquelle: Naturfreunde)

https://calendar.boell.de/de/event/space-ones-own
https://www.stuttgart.de/veranstaltungskalender/veranstaltungen/weltkindertag-2023.php
https://naturfreunde-stuttgart.de/events/ausstellungseroeffnung-die-frauen-von-bekhar-2/
https://www.youtube.com/watch?v=_Vr25cn8MJI
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen.  
Mit Briefen, E-Mails und 
Petitionsunter schriften bewirken 

sie Freilassungen, verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen 
Prozessen und retten Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolg-
reich ist, zeigen diese Beispiele.

Richtungsweisende Abstimmung zur Abschaffung der Todesstrafe
Seit 30 Jahren wurde in Ghana kein Mensch mehr hingerichtet. Dennoch 
ist die Todesstrafe weiterhin in der Verfassung verankert. Dies könnte sich 
aber bald ändern. Am 25. Juli stimmte das ghanaische Parlament dafür, 
die Todesstrafe aus zwei Gesetzen zu streichen: dem Gesetz von 1960 über 
strafbare Handlungen und andere Verbrechen und dem Gesetz von 1962 
über die Streitkräfte. Amnesty International fordert die ghanaischen Behör-
den auf, Maßnahmen zu ergreifen, um die Todesstrafe endgültig aus der 
Verfassung Ghanas zu streichen. Amnesty International wendet sich in allen 
Fällen, weltweit und ausnahmslos gegen die Todesstrafe, da sie das Recht 
auf Leben verletzt, das in der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
festgeschrieben ist. Die Todesstrafe ist die grausamste, unmenschlichste, 
die erniedrigendste aller Strafen und hat deshalb keinen Platz in unserer 
heutigen Welt.

Mahnwache beendet
Die Menschenrechtsverteidigerin Amparo Carvajal hat nach 52 Tagen ihre 
Mahnwache beendet und das Gebäude der Organisation Asamblea Perma-
nente de Derechos Humanos de Bolivia (APDHB) in La Paz verlassen, das 
seit dem 2. Juni von Personen aus dem Umfeld der Regierungspartei besetzt 
gehalten worden war. Zwölf Tage ihrer Mahnwache hatte die 84-jährige Präsi-
dentin der Organisation auf der Dachterrasse zugebracht. Am 22. Juli verließ 
sie um etwa 22.30 Uhr in Begleitung des spanischen Konsuls das Gebäude 
und wurde umgehend in eine Klinik gebracht. Amnesty International doku-
mentiert immer wieder, dass Menschenrechtsverteidiger*innen in Bolivien  
von den Behörden regelmäßig schikaniert, stigmatisiert und bedroht werden.

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

Ghana

© Orla 2011/Shutterstock

Bolivien 

© AIZAR RALDES/AFP
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Endlich medizinische Behandlung
Die Geschäftsfrau und Mutter Emirlendris Benítez befindet sich seit fünf 
Jahren zu Unrecht im Gefängnis. Seit ihrer Inhaftierung im August 2018 
hat sie eine Vielzahl schwerer Menschenrechtsverletzungen erlebt, darunter 
willkürliche Inhaftierung, Folter, geschlechtsspezifische Gewalt, Diskriminie-
rung, ein unfaires Gerichtsverfahren und unmenschliche Haftbedingungen. 
Ihr Schicksal ist ein Beispiel für die erschreckende Unterdrückungspolitik 
der venezolanischen Regierung.
Am 5. August 2018 wurde Emirlendris Benítez mithilfe konstruierter Vor-
würfe willkürlich inhaftiert. Die Behörden brachten sie fälschlicherweise mit 
Gewalttaten in Verbindung, die gegen hochrangige Politiker*innen in Vene-
zuela verübt worden waren. Für diese Anschuldigung gibt es keine Beweise, 
und Emirlendris Benítez hat immer wieder erklärt, dass sie daran nicht 
beteiligt war. Im Jahr 2022 verurteilte sie ein Gericht in einem politisch 
motivierten Verfahren zu einer 30-jährigen Haftstrafe.
Emirlendris Benítez wurde auf der Grundlage eines Verfahrens inhaftiert, 
das nicht den internationalen Standards für faire Gerichtsverfahren ent-
sprach. Ihre Inhaftierung und Haftstrafe sind daher als willkürlich zu be-
trachten. Amnesty International wird sich weiterhin für ihre umgehende und 
bedingungslose Freilassung einsetzen und von den Behörden fordern, bis zu 
ihrer Freilassung ihre körperliche Unversehrtheit zu garantieren.

Venezuela

© privat

Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna-
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum




